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Antrag 

der Abgeordneten Ruth Müller, Martina Fehlner SPD 

Bericht zur Strategie der Staatsregierung zur Pestizidminimierung 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten über den aktuellen Stand der von der Staatsministerin für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten, Michaela Kaniber, angekündigten Pestizidminimierungsstrategie 
schriftlich und mündlich zu berichten.  

Insbesondere soll dargestellt werden,  

─ welche Grundlagen für die Feststellung der Reduktion angenommen werden, 

─ welche Zwischenziele zu welchem Zeitpunkt erreicht werden sollen, 

─ welche Beratungsangebote zur Verfügung gestellt werden, 

─ welche Förderungen angeboten bzw. angedacht sind (explizit auch in Bereichen, in 
denen künftig aufgrund gesetzlicher Regelungen der chemische Pflanzenschutz 
verboten bzw. eingeschränkt wurde), 

─ welche Alternativen zum Einsatz chemischer Pflanzenschutzmittel seitens der 
Staatsregierung als sinnvoll erachtet werden, 

─ welche Priorisierung der geplanten Verminderung bestimmter Gruppen (Fungizide, 
Herbizide, Insektizide...) vorgenommen wurde. 

 

 

Begründung: 

Staatsministerin Michaela Kaniber hat angekündigt, bis zum Jahr 2028 den Pestizid-
einsatz in Bayern zu halbieren. Darüber hinaus wurde im Volksbegehren Artenvielfalt 
Folgendes festgelegt:  

Die Anwendung von Pestiziden (Pflanzenschutzmittel und Biozide) gemäß Art. 3 Nr. 10 
der Richtlinie 2009/128/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
21.10.2009 über einen Aktionsrahmen der Gemeinschaft für die nachhaltige Verwen-
dung von Pestiziden (ABl. L 309 vom 24. November 2009, S. 71) in der jeweils gelten-
den Fassung ist in Naturschutzgebieten, in gesetzlich geschützten Landschaftsbe-
standteilen und in gesetzlich geschützten Biotopen außerhalb von intensiv genutzten 
land- und fischereiwirtschaftlichen Flächen verboten. 

Die bayerischen Familienbetriebe benötigen zur Bewältigung dieser Herausforderung 
die Unterstützung der staatlichen Beratungseinrichtungen und der Verbundberatung.  

Ziel des Berichts ist die Darstellung der bisherigen Anstrengungen der Staatsregierung, 
um unsere Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter bei der Pestizidminimierung zu unter-
stützen. 

 



 

18. Wahlperiode 22.01.2020 Drucksache 18/6451 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Martina Fehlner SPD 
Drs. 18/4575 

Bericht zur Strategie der Staatsregierung zur Pestizidminimierung 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt werden: 

1. Im Betreff wird das Wort „Pestizidminimierung“ durch das Wort „Pflanzen-
schutzmittelminimierung“ ersetzt. 

2. Der erste Satz erhält folgende Fassung: 
„Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten über den aktuellen Stand der von der Staatsministerin 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Michaela Kaniber, angekündigten 
Pflanzenschutzmittelminimierungsstrategie schriftlich zu berichten.“ 

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatter: Manuel Westphal 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag 
nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 16. Sitzung am 22. Ja-
nuar 2020 beraten und e i n s t im m ig  mit den in I. enthaltenen Änderungen 
Zustimmung empfohlen. 

Dr. Leopold Herz 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ruth Müller, Martina Fehlner SPD 

Drs. 18/4575, 18/6451 

Bericht zur Strategie der Staatsregierung zur Pflanzenschutzmittelminimierung 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten über den aktuellen Stand der von der Staatsministerin für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Michaela Kaniber, angekündigten Pflanzenschutzmittelminimie-
rungsstrategie schriftlich zu berichten. 

Insbesondere soll dargestellt werden,  

─ welche Grundlagen für die Feststellung der Reduktion angenommen werden, 

─ welche Zwischenziele zu welchem Zeitpunkt erreicht werden sollen, 

─ welche Beratungsangebote zur Verfügung gestellt werden, 

─ welche Förderungen angeboten bzw. angedacht sind (explizit auch in Bereichen, in 
denen künftig aufgrund gesetzlicher Regelungen der chemische Pflanzenschutz 
verboten bzw. eingeschränkt wurde), 

─ welche Alternativen zum Einsatz chemischer Pflanzenschutzmittel seitens der 
Staatsregierung als sinnvoll erachtet werden, 

─ welche Priorisierung der geplanten Verminderung bestimmter Gruppen (Fungizide, 
Herbizide, Insektizide...) vorgenommen wurde. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 1)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Nummern 8 und 19 der Anlage zur Ta-

gesordnung. Es sind dies die Anträge der AfD-Fraktion betreffend "Fadenscheinige 

Klimasymbolpolitik beenden – "Bayerischen Klimarat" abschaffen" auf Drucksa-

che 18/4955 und "Umsetzung des Volksbegehrens "Rettet die Bienen" und dessen 

Begleitgesetze" auf Drucksache 18/5612. Diese beiden Anträge werden am Schluss 

der heutigen Sitzung aufgerufen. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen 

mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der GRÜNEN, der 

FREIEN WÄHLER, der AfD, der SPD und der FDP. Gegenstimmen! – Keine. Stimm-

enthaltungen? – Das sind die Kollegen Swoboda und Plenk (fraktionslos). Damit über-

nimmt der Landtag diese Voten.
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